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Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 06.07.2010 die 2. vereinfach-
te Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 
„Drüpter Straße – Weseler Straße“ gemäß 
§ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Die Begründung vom 28.12.2009 ist Be-
standteil des v.g. Beschlusses. Der räumliche 
Geltungsbereich ergibt sich aus der aufge-
druckten Übersichtskarte (Kartengrundlage: 
Deutsche Grundkarte).

Die 2. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 49 „Drüpter Straße – Wese-
ler Straße“ wird mit der Bekanntmachung 
rechtskräftig und liegt mit der v.g. Begrün-
dung ab sofort zu jedermanns Einsicht im 
Rathausnebengebäude, Rathausstraße 3, 
Zimmer 26, während der Dienststunden 
aus. Über den Inhalt des Planes und seiner 
Begründung wird wunschgemäß Auskunft 
gegeben.

Bekanntmachungsanordnung:

Der vorstehende Beschluss wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

Die Bekanntmachung des Beschlusses er-
folgt aufgrund des § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
27.08.1997 (BGBl. I S. 2141), des § 52 Abs. 3 
der Ge-meindeordnung für das Land Nordr-
hein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 
Bekannt-machung vom 14.07.94 (GV NW 
S. 666), der Verordnung über die öffentli-
che Bekannt-machung von kommunalem 
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - 
BekanntmVO) vom 26. August 1999 (GV. NW. 
S. 516) und des § 15 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Alpen vom 08.11.1999, jeweils in 
den zur Zeit gültigen Fassungen.

Hinweise:

1.  Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB wird auf die Vorschriften über 
die Entschädigung von durch den Bebau-
ungsplan eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen von entsprechenden Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

2.  Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass unbeachtlich werden

   1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

   2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

   3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

    wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes oder der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründeten Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Satz 
1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 

3.  Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen wird 
auf folgendes hingewiesen:

    Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 

gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,

   a)  eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

   b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennut-
zungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

   c)  der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

   d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Alpen, 21.09.2010   
Der Bürgermeister (Ahls)

Bekanntmachung
Beschluss über die zweite vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 „Drüpter Straße – 
Weseler Straße“
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Zu den Auskünften in besonderen Fällen 
(35 Abs. 1 des Meldegesetzes Nordrhein-
Westfalen) sowie zur Erteilung einfacher 
Melderegisterauskünfte im Wege des auto-
matisierten Abrufs über das Internet (21 
Abs. 1 a des Melderechtsrahmengesetzes) 
aus dem Einwohnermelderegister der Ge-
meinde Alpen informiert das Bürgerbüro 
über bestehende Einwilligungs- und Wider-
spruchsmöglichkeiten.

A. Widerspruchsrecht
Wenn die Einwohner der Gemeinde Alpen 

nicht ausdrücklich widersprechen, dürfen 
die Bürgerdienste nach den Vorschriften des 
Meldegesetzes Nordrhein-Westfalen in den 
nachstehenden Fällen Auskünfte aus dem 

Melderegister über Vor- und Familienna-
men, Doktorgrad und Anschriften erteilen:

- Auskünfte über die Wahlberechtigten an 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Parlaments- und Kommunalwah-
len in den sechs der Wahl vorausgehenden 
Monaten.

- Auskünfte an Antragsteller und Parteien 
im Zusammenhang mit Volksbegehren und 
Volksentscheiden.

- Besonderheit: Internetauskünfte Im 
Zuge des Ausbaus der modernen elektro-
nischen Kommunikation bei der Gemeinde 
Alpen können Auskünfte aus dem Melde-
register inzwischen auch im Wege eines 
automatisierten Abrufs über das Internet 

eingeholt werden. Auch dieser besonderen 
Form der Auskunftserteilung kann man aus-
drücklich widersprechen.

B. Einwilligungserfordernis
In den nachstehenden aufgeführten Fäl-

len dürfen Melderegisterauskünfte von den 
Bürgerdiensten nur dann erteilt werden, 
wenn die betroffenen Bürgerinnen zuvor 
schriftlich eingewilligt haben:

- Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen 
von Einwohnern an Mitglieder parlamenta-
rischer und kommunaler Vertretungskörper-
schaften sowie an Presse und Rundfunk.

- Auskünfte über sämtliche Einwohner, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, an 
Adressbuchverlage zum Zweck der Veröf-

fentlichung in gedruckten Adressbüchern.

C. Form des Widerspruchs bzw. der 
Einwilligung

Jede im Einwohnermelderegister der Ge-
meinde Alpen eingetragene Person hat das 
Recht, einer Auskunftserteilung in den oben 
genannten Fällen zu widersprechen oder die 
erforderliche Einwilligung zu erteilen oder 
zu versagen.

Der Widerspruch / Die Einwilligung kann 
formlos beim Bürgerbüro der Gemeinde 
Alpen, Rathausstraße 5, 46519 Alpen, er-
klärt werden.

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister (Ahls)

Die Fischerprüfungen im Kreis Wesel fin-
den im Herbst 2010 an den nachstehenden 
Terminen jeweils um 16.00 Uhr im Kreishaus 
in Wesel statt: Mittwoch, 6.10.2010; Mitt-
woch, 20.10.2010; Dienstag, 9.11.2010; 
Montag, 15.11.2010; Donnerstag, 18.11. 
2010; Montag, 22.11.2010; Dienstag, 
23.11. 2010; Dienstag, 07.12.2010; Mitt-
woch, 08.12.2010; Dienstag, 14.12.2010. 
Nachfolgend ist die Übersicht über die in 
diesem Herbst im Kreis Wesel stattfinden-
den Vorbereitungslehrgänge nachzulesen.
Vorbereitungslehrgänge zur 
Fischerprüfung im Herbst 2010

Rheinischer Fischerei-Verband (RhFV) 
Dinslaken-Voerde-Löhnen. Prüfungster-
min für diesen Lehrgang ist der 20.10.2010, 
16.00 Uhr im Kreishaus Wesel. Anmel-
dungstermin: Mittwoch, 15.09.2010, 18.00 
Uhr im Vereinsheim des ASV Löhnen e.V., 
Deichkuhlenweg 2, 46562 Voerde-Löhnen. 
Der Lehrgang findet an den folgenden Ter-
minen werktags von 18-20 Uhr statt : 16.09., 
21.09., 23.09., 28.09., 30.09., 05.10., 08.10., 
12.10., 15.10. und 19.10.2010.  Auskunft er-
teilt Herr Hendrich unter 02853-5292 oder 
0174-7825808

FBS (Fischereibildungsseminare 
Rhein-Ruhr e.V.). Dinslaken: Prüfungs-
termin: 15.11.2010, 16.00 Uhr im Kreishaus 
Wesel. Lehrgang werktags jeweils 19.00 bis 
ca. 22.00 Uhr am 20., 23., 27., 30.09., 04., 07., 
25., 28.10., 08. und 11.11.2010 in der Gast-
stätte Gambrinus, Hünxer Str. 156 in 46537 
Dinslaken. Kosten: 65,--€ für Erwachsene, 
45,--€ für Jugendliche. Hünxe (Kompakt-
lehrgang): Jeweils von 9.00 bis ca. 17.00 
Uhr am 02.10., 09.10., 30.10. und 06.11.2010 
in der Gaststätte „Alt-Peddenberg“, Hünxer 
Str. 16, 46569 Hünxe-Drevenack. Prüfungs-
termin: 22.11.2010, 16.00 Uhr im Kreishaus 
Wesel. Kosten: 100 € pro Teilnehmer. Aus-
kunft erteilt Frau Jarmer unter 02065-72069 
o. 0203-57899920. 

RhFV Kamp-Lintfort (Wochenendlehr-
gang). Termine: 29.10. – 31.10.2010 in der 
Gaststätte „Zunftstube im Kolpinghaus“, 
Prinzenstr. 64, 47475 Kamp-Lintfort. Prü-
fungstermin für diesen Lehrgang ist der 
23.11.2010, 16.00 Uhr im Kreishaus Wesel. 
Anmeldung: Lintforter Angeltreff, Moerser 
Str. 210, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842-
928999 oder Angelzentrale Hüsch, Lintfor-
ter Str. 68, 47445 Moers, Tel.: 02841/73031. 

(Weitere Auskünfte: Herr van den Heuvel 
0160/8598867 oder Herr Pietz 02842/60891 
o. 0179/2305844).

RhFV Schermbeck. Der Lehrgang findet 
statt im Evangelischen Jugendheim, Kemp-
kesstege 2, 46514 Schermbeck. Prüfungster-
min für diesen Lehrgang ist der 14.12.2010, 
16.00 Uhr im Kreishaus Wesel. Der Lehr-
gang findet an folgenden Terminen jeweils 
um 18.30 – 20.30 Uhr statt: 16.11., 18.11., 
23.11., 26.11., 30.11., 02.12., 07.12., 09.12. und 
10.12.2010. Auskunft erteilt Herr Hendrich 
unter 02853-5292 oder 0174-7825808

RhFV Wesel. Der Lehrgang findet in 
Wesel-Flüren auf dem Campingplatz „Grav-
Insel“ statt, jeweils um 18 Uhr werktags 
(Anmeldung: 07.10., Lehrgang: 11., 14., 18., 
21., 26., 28.10., 02., 04. und 08.11.2010). 
Prüfungstermin für diesen Lehrgang ist der 
09.11.2010, 16.00 Uhr im Kreishaus Wesel. 
Auskunft erteilt Herr Hendrich unter 02853-
5292 oder 0174-7825808

RhFV Xanten (Wochenendlehrgang). 
Der Lehrgang findet statt vom 05.11. – 
07.11.2010 in den Schulungsräumen der 
Sparkasse Am Niederrhein, Zweigstelle 
Hochbruch, Heinrich-Lensing-Str. 56-58, 

46509 Xanten. Prüfungstermin für diesen 
Lehrgang ist der 18.11.2010, 16.00 Uhr im 
Kreishaus Wesel. Anmeldung: Angelsport 
Elsner, Niederstr. 40 A, 46509 Xanten, 
02801-9826995 (Weitere Auskünfte: Herr 
van den Heuvel 0160/8598867 oder Herr 
Pietz 02842/60891 o. 0179/2305844).

AGSB Moers (Wochenendlehrgang)
Der Lehrgang findet statt im Schützen-

haus Moers-Vinn, Vinner Str. 63, 47441 
Moers, Tel.: 02841-33346. Lehrgang I (17. 
– 19.09.2010, Fr. ab 18.00 Uhr, Sa + So ab 
09.00 Uhr), Prüfungstermin: 06.10.2010, 
16.00 Uhr im Kreishaus Wesel.Lehrgang II 
(05. - 07.11, Fr. ab 18.00 Uhr, Sa + So ab 09.00 
Uhr), Prüfungstermin: 08.12.2010, 16.00 Uhr 
im Kreishaus Wesel. Bitte Herrn Horsten 
unter 02841/63560 direkt kontaktieren. 
Kursgebühr 50,- €, für Jugendliche 40,-€ 
bzw. 40,- €/ 25,- € für Angler, die bereits 
Mitglied in einem Verein sind.

Hinweis: Bei Teilnahme an einem der 
Lehrgänge werden alle Teilnehmer zusam-
men vom Lehrgangsleiter angemeldet ! Bit-
te in diesem Fall keine Einzelanträge bei der 
unteren Fischereibehörde einreichen!

Das Bürgerbüro informiert zum Meldegesetz Nordrhein-Westfalen
hier: Widerspruch und Einwilligung bei Melderegisterauskünften möglich

Bekanntgabe der Fischereiprüfungen im Kreis Wesel

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
Donnerstag, den 07.10.2010 um 10:00 
Uhr, im Saal 20, Amtsgericht Rhein-
berg, Rheinstraße 67, 47495 Rheinberg

das im Grundbuch von Bönninghardt Blatt 
0485 eingetragene Einfamilienhaus

Grundbuchbezeichnung:
Gemarkung Bönninghardt, Flur 3, Flur-

stück 529, Gebäude- und Freifläche, Bön-
ninghardter Straße 88 B, groß: 288 qm

Gemarkung Bönninghardt, Flur 3, Flur-
stück 530, Gebäude- und Freifläche, Bön-
ninghardter Straße 88 C, groß: 288 qm

versteigert werden.
Laut Wertgutachten sind die beiden, eine 

wirtschaftliche Einheit bildenden Grundstü-
cke mit einem eingeschossigen, nicht unter-

kellerten freistehenden Einfamilienhaus aus 
dem Jahr 2002 bebaut. Die Wohnfläche be-
trägt ca. 128,64 qm.

Der Versteigerungsvermerk ist in das 
genannte Grundbuch am 13.01.2010 ein-
getragen worden. Der Verkehrswert wurde 
gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf 
Flurstück 529: 90.000,00 EUR, Flurstück 530: 
90.000,00 EUR, beide Flurstücke als wirt-
schaftliche Einheit: 180.000,00 EUR.

Ist ein Recht in dem Grundbuch nicht ver-
merkt oder wird ein Recht später als der Ver-
steigerungsvermerk eingetragen, so muss 
der Berechtigte dieses Recht spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss 
das Recht glaubhaft machen, wenn der 

Gläubiger widerspricht. Das Recht wird sonst 
bei der Feststellung des geringsten Gebots 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt. Soweit die Anmeldung oder 
die erforderliche Glaubhaftmachung eines 
Rechts unterbleibt oder erst nach dem Ver-
teilungstermin erfolgt, bleibt der Anspruch 
aus diesem Recht gänzlich unberücksichtigt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen 
vor dem Termin eine genaue Berechnung 
des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und der 
die Befriedigung aus dem Versteigerungs-
gegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspruchten 

Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die 
Erklärung auch zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung 
des Versteigerungsgegenstandes oder des 
nach § 55 ZVG mit haftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhe-
bung oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens zu bewirken, bevor das Gericht den 
Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt 
für das Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Rheinberg, 20.07.2010
Tuschen
Rechtspfleger

Zwangsversteigerungen 



5www.alpen.de  |  1.10.2010  |  Mitteilungsblatt Alpen

nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), 
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion: Fürst-
Bentheim-Str. 25, 46519 Alpen, Tel.: 
02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch vor der in der darauf folgen-
den Woche stattfind. Rat- oder Ausschuss-
sitzung, 19 Uhr, im Rathausnebengebäude, 
Rathausstr. 3, Zi. 25, Tel. 02802/912-820; 
Geschäftsstelle: Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel.: 02802/96904; Fraktionsvorsitzender, 
Gindericher Str. 32, Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de

Email: info@alpen.de
Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
oder E-Mail: nancy.moeller@alpen.de

Erreichbarkeit  der  Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im  Rathaus  der  Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-

fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752,Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEhR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
DEUTSChES ROTES KREUZ - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden. Dabei 
ergaben sich folgende Änderungen: Der 
Bezirk Wesel-Büderich wird nun von Wesel 
aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-Borth 
und der Bezirk Alpen mit den Ortstei-
len Bönninghardt, Menzelen-Ost und 
-West von Rheinberg.
Dies bedeutet, dass die ambulante 
Sprechstunde nicht mehr in den orts-
ansässigen Arztpraxen, sondern zent-
ral in der notärztlichen Dienststelle in 
Rheinberg, Melkweg 3a, (Standort des 
Roten Kreuzes), stattfindet.
Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 
von Rheinberg aus angefahren.
01.10.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
02.10.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
03.10.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060

04.10.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
05.10.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
06.10.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
07.10.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
08.10.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
09.10.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
10.10.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
11.10.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
12.10.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
13.10.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
14.10.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
15.10.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060

in der Zeit vom
01.10.2010 - 15.10.2010

01.10.2010
15.00 Uhr - 20.00 Uhr, Blutspendetermin 
im Schulzentrum Alpen, Veranstalter: DRK 
Alpen 
02.10.2010
11.00 Uhr, Kinderkirmes an der Gaststätte 
Thiesen, Veranstalter: Förderverein Bön-
ninghardt
02.10.2010
20.00 Uhr, Kirmesdisco im Festzelt, Veran-
stalter: Bürgerschützenverein Menzelener-
heide
03.10.2010
14.00 Uhr, Preis- und Königsschießen am 
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Schützenplatz, Veranstalter: Bürgerschüt-
zenverein Menzelenerheide
03.10.2010
15.00 Uhr, Kirmeskaffee mit Ausstellung 
in der Gaststätte Thiesen, Veranstalter: In-
teressengemeinschaft für Geschichte und 
Natur
04.10.2010
19.30 Uhr, Krönungsball im Festzelt, Ver-
anstalter: Bürgerschützenverein Menzele-
nerheide
05.10.2010
19.30 Uhr, Schützenball im Festzelt, Veran-
stalter: Bürgerschützenverein Menzelener-
heide
07.10.2010
9.00 Uhr -11.30 Uhr, Häusliche Sterbebeglei-
tung, Paliative Betreuung, kath. Pfarrheim, 
Veranstalter: ARG Alpen, Referent: Horst-
Jürgen Loth
09.-11.10.2010
Herbstkirmes in Alpen auf dem Adenauer-
platz, Veranstalter: Gemeindeverwaltung 
Alpen
10.10.2010
Verkaufsoffener Sonntag mit Kram- und 
Trödelmarkt,  Ortsmitte, Veranstalter: Alpe-
ner Werbering
13.10.2010
19.11 Uhr, Prinzenvorstellung in der Gast-
stätte Adlersaal, Veranstalter: Karnevalsge-
sellschaft ‚Hand in Hand‘, Menzelen-Ost
Vorankündigung:
17.10.2010
10.30 Uhr, Mundartfrühschoppen in Menze-
len-Ost in der Gaststätte Wynen, Veranstal-
ter: Heimat- und Verkehrsverein Alpen
17.10.2010
18.00 Uhr, Niederrheinisches Kleinkunst-
theater ‚Niederrhein - ein Reisetraum‘ im ev. 
Gemeindehaus Alpen, Veranstalter: Musik- 
und Literaturkreis

für die Zeit vom
01.10.2010 - 15.10.2010

KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE ST. ULRiCh ALPEN
Freitag, 01.10.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 02.10.
18.00 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem 
Hof Winnenkens, Saalhoffer Str. 50, Rhein-
berg-Millingen

Sonntag, 03.10.
 9.00 Uhr  Hl. Messe im Festzelt in Menzelen-

West
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 04.10.
 8.15 Uhr  Schulgottesdienst Grundschule 

Millingen
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Dienstag, 05.10.
 8.30 Uhr  Gemeinschaftsmesse der Frauen
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Donnerstag, 07.10.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der ARG

Freitag, 08.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Samstag, 09.10.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 10.10.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 11.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Dienstag, 12.10.
10.00 Uhr  Hl. Messe im Marienstift (Speise-

saal)

Freitag, 15.10.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE
ST. ViNZENZ BÖNNiNGhARDT
Sonntag, 03.10. 
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst

Samstag, 09.10.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse

Mittwoch, 13.10.
 8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE
ST. NiKOLAUS VEEN
Samstag, 02.10.
16.45 Uhr Erntedankgottesdienst

Mittwoch, 06.10.
14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren

Donnerstag, 07.10.
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 10.10.
 9.30 Uhr Hochamt

Donnerstag, 14.10.
19.00 Uhr Hl. Messe
KAThOLiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE
ST. WALBURGiS MENZELEN
Samstag, 02.10.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 03.10.
 8.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 09.10.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 10.10.
 8.30 Uhr Heilige Messe
EVANGELiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE ALPEN
Freitag, 01.10.10
9.00 Uhr  Erntedankgottesdienst der Kinder-

tagesstätte, Pfr.‘in Becks

Samstag, 02.10.

16.00 Uhr  Krabbelgottesdienst, Pfr.‘in Becks 
& Team

Sonntag, 03.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kirchenband zum Erntedank an-
schließend Erntedankbasar im 
Gemeindehaus , Pfr.‘in  Becks 

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Jugend-
heim

Montag, 04.10.
 8.15 Uhr  Erntedankgottesdienst für die 

Grundschule Millingen, Pfr.‘in 
Thölke

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 
Marienstift, Pastorin i.S. Salomon

Dienstag, 05.10.
 8.15 Uhr  Erntedankgottesdienst für die 

Grundschule Menzelen im Ge-
meindehaus Menzelen-Ost, Pfr.‘in 
Thölke

Mittwoch, 06.10.
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

im Haus Sebastian, Veen, Pfr.‘in 
Thölke

Sonntag, 10.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Dr. 

Becks
11.30 Uhr  Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray, Pfr. Dr. Becks
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !
In den Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt !
EVANGELiSChE KiRChEN-
GEMEiNDE BÖNNiNGhARDT
Sonntag, 03.10.
 9.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Ernte-

dank, Pfr. P. Muthmann 
Sonntag, 10.10.
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Sup. Ferdinand 

Isigkeit
NEUAPOST. KiRChE ALPEN
Sonntag, 03.10.  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 06.10. 19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.10.  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 13.10. 19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 

5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(nur während der Winterzeit)
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein  ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesell-

schaften von insgesamt 17 Städten und Ge-
meinden des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein 
ist ein Flächen-Recherche-System für Einzel-
handel und Dienstleister, in das Ladenlokale 
zur Miete oder zum Kauf für die Bereiche 
Einzelhandel, Gastronomie und sonstige 
Dienstleistungen kostenlos eingestellt wer-
den können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der be-
teiligten Städte und Kooperationspart-
ner verfügbar.

Gleiches gilt für die gewerblichen Im-
mobilienbörse „ruhrsite“.  In dieser Im-
mobilienbörse haben Unternehmen, In-
vestoren und Kommunen die Möglichkeit, 
nach Standorten für ihr Vorhaben zu re-
cherchieren sowie Angebote oder Gesuche 
einzustellen. Die Datenbank enthält neben 
gewerblichen Bauflächen, Büroimmobilien 
und Ladenlokalen auch Lagerhallen und 
Werkstätten sowie jede Art von Gewerbeim-
mobilien. Ergänzend dazu liefert „ruhr-
site“ Basisdaten über Einwohnerzahlen, 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, 
Berufsgruppen, Arbeitslosenquoten, Steuer-
hebesätze und wirtschaftliche Kennzahlen. 
Näher Informationen finden Sie unter www.
ruhrsite.de. Beim Einstellen gewerblicher 
Immobilien in diese und in die Datenbank 
FREE-Niederrhein ist Ihnen die Wirtschafts-
förderung der Gemeindeverwaltung Alpen 
jederzeit gerne und unbürokratisch behilf-
lich. 

www.
alpen.de

Unterstützen Sie den Bürgerbus-
Verein Alpen durch eine ehrenamtliche 
Tätigkeit als Fahrer/Fahrerin. Wir freuen 
uns auf Ihre Mitarbeit. Ansprechpartner 

bei der Gemeinde Alpen: Herr van Gelder,  
Tel. 02802/912-210 (P.S. Auch die Gesel-
ligkeit kommt bei uns nicht zu kurz).

Bürgerbusverein Alpen e.V.

hier ist sie - die Aufgabe im Ehren amt:



8 Mitteilungsblatt Alpen  |  1.10.2010  |  www.alpen.de

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer Anmel-
dung (02802) 2604 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

haus der Veener Geschichte

Objekt: Telefonapparat; Material: Kunststoff, Kupfer, Eisen, Gummi.

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefo-
nisch vereinbaren. Rentenberatung für LVA, 
Deutsche Rentenversicherung Bund-Ver-
sicherte und alle übrigen Interessenten im 
Rathaus in Alpen, 2. Etage. Die Beratungen 
werden von dem Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung 
Bund/LVA, Helmut Müller, Molkerei-
straße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt.

Die nächsten Beratungen für den Monat 
Oktober 2010 finden statt am: Dienstag, 

5.10.2010 und am Dienstag, 26.10.2010 
jeweils zwischen 14.00 und 18.00 Uhr. 
- Änderungen der o.g. Termine vorbehalten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 
bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 

Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 

sollten Sie mit mir besprechen.
Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 

ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatungen 
und Sprechstunden

4 Jahre ist es her, seit die durch den Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) ins Leben 
gerufenen Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstellen (kurz KoKoBe) ihre Tätig-
keit rheinlandweit aufgenommen haben. 

Bei KoKoBe handelt es sich um ein Bera-
tungsangebot für Menschen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung, deren Ange-
hörige und Betreuer, natürlich aber auch für 
alle Interessierten sowie Dienste rund um 
die Behindertenhilfe. Sie arbeiten träger-
unabhängig, neutral und kostenfrei und se-
hen es als ihre Aufgabe, den Ratsuchenden 
objektiv durch den „Angebots- und Paragra-
phendschungel“ zu begleiten.

Allein das Alltagsleben ist für Menschen 
mit einer Behinderung nicht immer leicht 

zu bewältigen, in allen Bereichen – sei es 
Wohnen, Arbeit oder die Freizeitgestaltung 
- stoßen sie auf Fragen und Hindernisse.

Unüberwindbar scheint dann eine lang-
fristige Planung für Angehörige und Betrof-
fene hinsichtlich des weiteren Lebensweges.

„Wie kann ich Wünsche umsetze?“
„Wo fange ich an?“

Wichtig ist, gemeinsam mit dem Men-
schen mit Behinderung und nicht für ihn 
Lösungen zu finden.

Hier setzt die Arbeit der KoKoBe an. 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden sollen 
individuelle Lösungen gefunden, sowie bei 
deren Umsetzung unterstützt und begleitet 

werden. Dabei greift sie auf ein Netzwerk 
zurück, um an die richtigen Stellen weiter-
zuvermitteln zu können und stellt Kontakte 
her, wie z.B. zu Behörden, Ärzten, Bildungs-
einrichtungen. Im Kreis Wesel gibt es fünf 
KoKoBe Standorte, um möglichst für alle 
Betroffenen und Interessierte gut erreichbar 
zu sein.

In Alpen befindet sich das KoKoBe Büro 
in der Haagstraße 7a, Ansprechpartnerin ist 
Frau Lenz unter der Telefonnummer 02802/ 
947545. Da es sich bei KoKoBe aber um ein 
niedrigschwelliges und flexibles Beratungs-
angebot handelt, erfolgen die Beratungen 
mit individuellen Terminvereinbarungen 
auch in Form von Hausbesuchen. Hier wird 
nun ein weiterer Baustein gesetzt. 

Die  KoKoBe  Alpen  bietet  in 
der  Regel  an  jedem  2.  Don-
nerstag  im  Monat  von  14.00 
-16.00 Uhr im Rathaus in Alpen 
im Zimmer Nr. 12 Sprechzeiten 
an. Der nächste Termin ist der 
14. Oktober 2010.

Die Gemeindeverwaltung ist Dreh- und 
Angelpunkt des regionalen Lebens, hier 
laufen viele Fäden zusammen. Durch die 
Einrichtung von Sprechzeiten soll das An-
gebot der KoKoBe weiter ins Gemeinwesen 
integriert werden.

KoKoBe – Koordinierung-, Kontakt- und Beratungs-
angebote für Menschen mit geistiger Behinderung

VHS: Senioren sprechen mit Senio-
ren. In Kooperation mit dem Seniorenbe-
auftragten der Stadt Rheinberg Heinz Kiel 
bietet die VHS einen gebührenfreien Ge-
sprächskreis für Senioren an. Die Treffpunk-
te sind als freie Gesprächsrunden gedacht. 
Hier soll Gelegenheit geboten werden, über 
interessante Fragen zu reden. Doch auch 
gemeinsame Unternehmungen können ge-
plant werden: Ausflüge, Besuche von Ver-
anstaltungen usw. Das erste Treffen findet 
am Dienstag, 5. Okt., 15-16.30 Uhr im Rhein-
berger Stadthaus, Raum 136 statt. Infor-
mation bei der VHS in Rheinberg unter Tel.: 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de.

Autogenes Training. Über acht Termine 
läuft die Einführung in die bewährte men-
tale Entspannungstechnik, die man überall 
ausüben kann und für jeden leicht erlernbar 
ist. Der Kurs startet am Dienstag, 5. Okt. um 
18.30 Uhr in Rheinberg. Anmeldungen bei 
der VHS-Geschäftsstelle in Rheinberg Tel. 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de.

Beauty Food – Essen Sie sich jung, 
schön und fit! Der völlig andere Koch-
kurs. Es gibt Nahrungsmittel, die Anti-
Aging- und Fitnesswunder zugleich sind. Die 
Wirkung von pflanzlichem „Beauty Food“ 
beruht auf den so genannten bioaktiven 
Substanzen, besonders den Phytoöstroge-
nen, die in einigen Lebensmitteln besonders 
vertreten sind. An diesem Abend lernen Sie 
diese Lebensmittel kennen und Sie kochen 
unter Anleitung von Dorothea Heeb damit 
gesunde Köstlichkeiten, die auch hohen 
kulinarischen Ansprüchen genügen und 
zum Genießen einladen. Die Lebensmittel-
umlage ist in der Kursgebühr von 16 Euro 
enthalten. Freitag, 1. Okt., 18-21 Uhr, Küche 
des Schulzentrums Rheinberg. Anmeldung 
bei der VHS Rheinberg, 02843-907400 und 
unter www.vhs-rheinberg.de.

VHS in Orsoy: Crazy Patchwork. Crazy 
Patchwork ist ideale Technik um Reste, die 
beim Nähen anfallen, zu verarbeiten. Am 
Samstag, 2. Okt., 10-17 Uhr besteht die Mög-

lichkeit diese Technik unter der Anleitung 
von Susanne Zorychta kennen zu lernen und 
erste künstlerische, textile Flächen, die zur 
Herstellung von Kleidung, Taschen, Schals 
oder Applikationen genutzt werden können, 
zu erstellen. Das Tagesseminar ist auch für 
Anfänger/innen geeignet! Gebühr: 20 Euro. 
Informationen und Anmeldung bei der VHS 
in Rheinberg unter Tel.: 02843/907400 oder 
www.vhs-rheinberg.de.

HipHop ist nicht nur was für Kids... 
Dieser VHS Workshop in Kooperation mit 
der City-Tanzschule Moers, der am 2. und 3. 
Okt. jeweils von 11-13.15 Uhr in der Grund-
schule Zum Wald in Alpen stattfindet, bietet 
auch Erwachsenen groovige und angesagte 
Tanzchoreographien. Neben einem Warm-
up, Stretching und Muskeltraining werden 
typische Schrittkombinationen aus den Be-
reichen HipHop und Streetdance vorgestellt. 
Voraussetzung ist Spaß an Bewegung und 
Tanz und ein bisschen Rhythmusgefühl. 
Gebühr: 20 Euro. Informationen und An-
meldung bei der VHS in Alpen unter Tel.: 
02802/96840 oder www.vhs-alpen.de.

 VHS-Vortrag: Bewegung macht 
schlau! Kinesiologie für Kinder. Der natür-
liche Bewegungsdrang und das Erforschen 
der Umwelt mit allen Sinnen formt in der 
frühkindlichen Entwicklung das Gehirn für 
die Anforderungen des Lebens und bildet 
auch die Basis für schulisches Lernen. Was 
hat Rückwärtslaufen mit Rechnen zu tun, 
Krabbeln mit Schreiben, Körperkoordination 
und Konzentration? Darauf gibt der Vortrag 
der Kinesiologin Brigitte Murer-Schmengler 
am Dienstag, 5. Okt., 19.30-21.00 Uhr im 
Xantener Rathaus Antworten und zeigt wie 
über Bewegungsübungen für das Gehirn die 
Entwicklung der Kinder unterstützt werden 
kann, wie diese Übungen in den Alltag ein-
gebaut werden und welchen Nutzen auch 
Erwachsene aus den Übungen ziehen kön-
nen. Gebühr: 3 Euro. Informationen und 
Anmeldung bei der VHS in Xanten unter Tel.: 
02801/772241 oder www.vhs-xanten.de.
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Unterwegs auf dem Fürstenberg –
Naturkundliche Exkursion mit der VHS 
Xanten am Tag der Deutschen Einheit. 
Der hoch über dem Xantener Altrhein ge-
legene Fürstenberg zog schon immer die 
Menschen an: damals die Römer, heute Ein-
heimische und Touristen. Der geologisch, 
naturkundlich und historisch bedeutsame 
Fürstenberg, Teil der Xantener Hees beher-
bergte einst das Militärlager Castra Vetera 
I. Heute erstrecken sich dort weite Ackerflä-
chen, während die steil abfallende Ostflanke 
bewaldet ist. Die Teilnehmer lernen unter 
Leitung von Wolfgang Richard Müller nicht 

nur den Standort des einstigen römischen 
Militärlagers, sondern auch alte Alleen, 
Baumveteranen sowie einige Tierarten der 
vielfältigen Fauna des Fürstenbergs ken-
nen. Bei der diesjährigen Herbstexkursion 
wird der Fürstenberg von Süden, von Birten, 
„erstiegen“. Wichtig : wetterfeste Kleidung, 
Wanderschuhe und das Mitbringen eines 
Fernglases. Gebühr: 5 Euro. Eine Anmeldung 
bei der VHS Xanten, 02801-772241 oder 
unter www.vhs-xanten.de ist erforderlich

Termin: Sonntag, 3. Okt., 14.30-16.45 Uhr, 
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der katholi-
schen Kirche St. Viktor, Römerstraße.

Da die Schülerinnen und Schüler unserer 
Programme bundesweit in Gastfamilien 
untergebracht werden, erstreckt sich unse-
re Gastfamiliensuche über das gesamte 
Bundesgebiet. Schwaben International e.V. 
ist ein gemeinnütziger Verein, der sich seit 
Jahrzehnten für Kulturaustausch und Völ-
kerverständigung engagiert. Wir erhalten 
keine staatliche Förderung und sind auf 
vielfältige ehrenamtliche Unterstützung 
angewiesen. 

Schwaben International e.V. 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Ruf 07 11/2 37 29-13, Fax 07 11/2 37 29-31 

schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
Internationaler Schüleraustausch · Gast-

familien gesucht! Chile: Deutsche Schule, 
Punta Arenas, Familienaufenthalt: 7.12.2010 
– 4.2.2011, 20 Schüler(innen), Deutsch-
kenntnisse, 16-17 Jahre. Peru: Alexander-
von-Humboldt-Schule, Lima, Familienauf-
enthalt: 6.1. – 26.2.2011, 45 Schüler(innen), 
gute Deutschkenntnisse, 14-16 Jahre. Bra-
silien: Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre, 
Familienaufenthalt: 8.1. – 16.2.2011, 25 
Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 
16-17 Jahre.

Schüleraustausch
mit Chile, Brasilien und Peru

Am 17. Oktober 2010 findet um 10.30 
Uhr im Saal der Gaststätte Wynen (Zur 
Deutschen Eiche) im Ortsteil Menzelen-
Ost, Bernshuck 33, der 24. Mundart-früh-
schoppen unter dem Motto

„Alles tu sernen Tid“

statt. Hier werden die Menzelener 
sowie auch Mundartfreunde aus den 
anderen Ortsteilen aus der guten alten 
Zeit berichten. Dieser plattdeutsche 
Frühschoppen soll wieder ein buntes 
Allerlei in unserer Muttersprache le-
bendig werden lassen. Der Heimat- und 
Verkehrsverein Alpen e.V. lädt zu diesem 

Frühschoppen, der bis ca. 13.00 Uhr vor-
gesehen ist, alle Mundartinteressierten 
recht herzlich ein. Die Moderation die-
ser Mundartveranstaltung übernimmt 
Bürgermeister a. D. Wilhelm Jansen, der 
wiederum ein interessantes Programm 
mit bekannten „Platt-prooters“ vorbe-
reitet hat.

Während dieser Veranstaltung wer-
den Getränke und ein kleiner Imbiss 
ent- sprechend den Plaudereien, wie 
sie vor Jahrzehnten täglich stattfanden, 
gereicht.

Heimat- und Verkehrsverein Alpen e.V.
Winfried Weide, Vorsitzender

Einladung zum
Mundartfrühschoppen

www.
alpen.de
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König Hans-Günter Kuczkowiak regiert 
mit seiner Königin Margret Kuczkowiak nur 
noch bis zum 3.10.2010 den Bürgerschützen-
verein Menzelenerheide.

Nachdem in den meisten Orten und Ort-
schaften im Kreis Wesel die Schützenvereine 
ihre Schützenfeste gefeiert haben, bereitet 
sich der Bürgerschützenverein Menzelener-
heide noch auf sein jährliches „Hochfest“ 
vor. 

Wie im letzten Jahr wird die Schulstraße 
durchgängig mit den neu angeschafften 
Fahnen geschmückt, die zum einem die 
‚Erika‘ des Bürgerschützenvereins Menzele-
nerheide sowie zum anderen das Wappen 
von Menzelen ( ebenfalls Wappen des Spiel-
mannszuges Menzelenerheide ) zeigen. 
Ebenso wird diese Fahne an weiteren Privat-
häusern wehen, da viele Einwohner von den 
neuen Fahnen begeistert waren und diese 
bereits über den Schützenverein bezogen 
haben.

Die Kirmeseröffnung erfolgt am Samstag, 
den 02.10.2010 um 14.30 Uhr durch unseren 
Bürgermeister Thomas Ahls. 

Im direkten Anschluss folgt ein Preisschie-
ßen für Alle - Frauen wie Männer - sowie der 
Ausschank von Freibier. Die Kinder erhalten 
auf den Fahrgeschäften Freifahrten. Die 

Dauer der Freifahrten durch die Schausteller 
ist zeitlich begrenzt. Der Bürgerschützen-
verein hält jedoch für alle anwesenden Kin-
der weitere Freifahrchips bereit, solange der 
Vorrat reicht. 

Ab 20.00 Uhr heißt es dann wieder für die 
Jugendlichen und Junggebliebenen 

„Auf nach Menzelen-West“ zur großen 
Herbst-Disco mit Radio Niederrhein. 

Diese Veranstaltung hat sich in den ver-
gangenen Jahren geradezu zu einem Pub-
likumsmagneten entwickelt. Der Sonntag 
beginnt um 9.00 Uhr traditionell mit einem 
Gottesdienst im Festzelt, in diesem Jahr 
unter Mitwirkung des Kirchenchor Bönning-
hardt. Um 14.00 Uhr wird dann das Preis- 
und Königschießen eröffnet. 

Je nach Treffsicherheit der Schützen wird 
gegen 17.00 Uhr der Oberst Hans-Josef van 
Leuck das Kommando geben „Königsas-
piranten vortreten“, um einen würdigen 
Nachfolger für den noch amtierenden König 
Hans-Günter Kuczkowiak zu ermitteln.

Auch in diesem Jahr wird es für Interes-
sierte, die es leider nicht schaffen, das Kö-
nigsschießen „LIVE“ zu verfolgen, möglich 
sein, aktuelle Informationen über die neu 
gestaltete Web-Site des Schützenvereins zu 
erhalten. Die Web-Site ist unter www.men-

zelen-west.de zu erreichen. Hier werden 
über einen LIVE-Ticker die neuesten Daten 
und Ereignisse eingestellt.

Am Montag, 4.10.2010, beginnt der Tag 
bereits um 5.30 Uhr durch das traditionelle 
„Wecken“ des Spielmannszuges Menzele-
nerheide.

Um 10.15 Uhr treffen sich alle Schützen 
und hoffentlich auch eine Vielzahl interes-
sierter Bürgerinnen und Bürgern zum Preis- 
und Pokalschießen am Schützenplatz an der 
Schulstraße. An diesem Morgen erfolgt auch 
der Besuch der Kinder des Kindergartens St. 
Michael Menzelen-West und der Grundschu-
le Menzelen. Für alle anwesenden Kinder des 
gibt es Freifahrten auf den Fahrgeschäften.

Das neue Königspaar samt Throngefolge 
wird dann erstmals gegen 18.00 Uhr mit 
Beginn des Krönungsballs der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die musikalische Gestaltung des 
Krönungsballs übernimmt die Band „The 
Atomics“. Der Schützenball am Dienstag-
abend wird von der Band „Highlights“ be-
stritten. Es handelt sich bei diesen beiden 
Bands um Profimusiker, die ein Verwöhn-
programm der Extraklasse versprechen. 
Der Bürgerschützenverein Menzelenerhei-
de 1879 e.V. weist darauf hin, dass sowohl 
an diesem Abend als auch am Dienstag der 

Eintritt zu dieser Veranstaltung frei ist. Am 
Dienstagnachmittag findet, wie gewohnt, 
bei hoffentlich trockenem Wetter, der Um-
zug durch den Ort Menzelen-West statt. 
Hierzu treffen sich die Schützen um 15.00 
Uhr am Festzelt. Der genaue Zugweg wird 
erst nach Ermittlung des neuen Königs und 
seiner Königin festgelegt. Im Anschluss an 
den Festumzug lädt der Schützenverein zum 
Schützenball in das Festzelt. 

Bürgerinnen und Bürger, die ihre Häuser 
unabhängig vom Zugweg festlich schmü-
cken möchten, können noch kurzfristig über 
Edgar Giesen, Tel. 7292, große und kleine 
Fahnen bzw. Straßenwimpel erwerben.

Zum Kirmesausklang am Mittwoch, 
6.10.2010 heißt es dann wieder „Am Wip-
pött“ an der Schulstraße 59h: „Heute bleibt 
die Küche aus, wir treffen uns im Schützen-
haus“ 

Gereicht wird eine deftige Erbsensuppe 
sowie eine pikante Gulaschsuppe und wer 
noch mag, natürlich auch das eine oder an-
dere Bierchen.

Der Bürgerschützenverein Menzelener-
heide wünscht allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ein harmonisches, schönes und 
unterhaltsames Kirmes- und Schützenfest 
2010 und „Völ Glöck inne Kermes.

Kirmes und Schützenfest in Menzelen-West

ALPEN. Am Sonntag, den 26.09.2010 stan-
den gegen elf Uhr die „Hustkies“ mit Kuchen, 
Getränken und duftenden Kaffee ausgestat-
tet zur Kinderkleider- und Spielzeugbörse im 
katholischen Jugendheim, bereit. 

Dort halfen sie zum ersten Mal bei der 
Cafeteria mit! Dabei stand ihnen eine Rover-
gruppe, die „Drachen“ tatkräftig zur Seite. 

Mit über 50 Verkaufstischen boten sich für 
viele Mamas und Papas lauter Möglichkeiten 
noch ganz schnell preiswert Anziehsachen 
oder Spielzeug wie z.b. ein Pferd von Barbi 

oder eine Spielzeugwasch-
maschine für ihre Kleinen zu 
erwerben.  Der Erlös des Gel-
des wird für die Kinder und 
Jugendarbeit des Alpener 
Stammes verwendet.

Aufgrund der jahrelangen 
Beteiligung am Kaffee- und 
Kuchenverkauf durfte die 
Pfadistufe Namens: „die 
durchgeknallten Eintags-
fliegen“ einen eigenen Stand 
haben, der wunderbar nach 

selbstgemachtem Apfelmuss und Gelee duf-
tete. Julia (15): ,,Wir wollen bald mit unserer 
Gruppe einen Hajk machen und da kommt 
uns die Einnahme sehr entgegen!“ ,,Bei 
einem Hajk werden wir mit gepackten Ruck-
säcken auf Reisen gehen/fliegen/fahren 
ohne zu wissen, was unser Ziel sein wird.“, 
So Anke (14) aus Alpen. 

Die Alpener Pfadfinder bedanken sich für 
die zahlreichen Kuchenspenden. 

Die nächste Kinderkleider- und Spielzeug-
börse findet am 13. März 2011 im katholi-
schen Pfarrheim statt. 

Alexandra Bünck

Kinderkleider- und Spielzeugbörse der DPSG St. Ulrich Pfadfinder
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In diesem Jahr gibt es beim Schüt-
zenfest des Bürgerschützenvereins 
Menzelenerheide 1879 e.V. eine 
Neuerung.

Der Schützenverein weist aus-
drücklich darauf hin, dass sowohl für 
den Krönungsball am Montag Abend, 
als auch für den Schützenball am 
Dienstag Abend gilt: Der Eintritt ist 
frei.

Die gesamte Festabfolge des 
Schützenfestes ist ebenfalls im Inter-
net unter www.menzelen-west.de 
nachzulesen. Die Internetpräsenz 
feiert in diesem Jahr ihr zehnjähri-
ges Jubiläum und wurde durch den 
„Webmaster“ des Schützenvereins, 
Christian Knermann, neu gestaltet. 
Hierdurch wurde eine noch bessere 
Übersichtlichkeit erreicht.

Markus Tinnefeld
Pressesprecher

In diesem Jahr gibt es beim Schüt-
zenfest des Bürgerschützenvereins 
Menzelenerheide 1879 e.V. 

für alle „Autoscooterbegeisterten“ 
ein besonders „Highlight“. 

In Zusammenarbeit mit der Schau-
stellerfamilie Hanowski verlost der 
Bürgerschützenverein zwei „Smart-
phones“. Beim Kauf von jeweils 5 
Fahrchips für den Autoscooter gibt es 
an allen Veranstaltungstagen ein Los 
gratis dazu. 

Aus allen Losen, die bis Dienstag, 
den 05.10.2010, 18.00 Uhr an der 
Kasse des Autoscooters ausgegeben 
wurden, werden am Dienstagabend, 
den 05.10.2010 gegen 18.30 Uhr 
zwei Gewinner ermittelt. Für die 
Entgegennahme des Gewinns ist es 
erforderlich, dass die/der Gewinner 
persönlich anwesend ist.

Es lohnt sich also doppelt, beim 
Kirmes- und Schützenfest in Menze-
len-West dabei zu sein.

Markus Tinnefeld
Pressesprecher

Freier Eintritt 
zum Krönungs- 
und
Schützenball

Bürgerschützenverein Menzelenerheide 1879 e.V.

Seite 20 http://www.menzelen-west.de

Programm: Kirmes- und Schützenfest 2010

Samstag, 02. Oktober 2010

14.30 Uhr Einläuten der Kirmes durch den Bürgermeister Thomas Ahls, Kir-
meseröffnung mit 131 Litern Freibier, Aufhängen des Erntekranzes 
durch den Spielmannszug Menzelenerheide e.V., Armbrustschießen 
für Jedermann, für die Kinder: ab 14.30 Uhr Freifahrten auf den 
Fahrgeschäften durch die Schausteller (ab 15.30 Uhr bis der Vorrat 
reicht Freifahrten finanziert vom Bürgerschützenverein). 

20.00 Uhr Große Herbst-Disco mit „Radio Niederrhein“

Sonntag, 03. Oktober 2010

08.45 Uhr Antreten aller Schützen am „Studio WE?“
Marsch zum Festzelt

09.00 Uhr Gottesdienst für die Gefallenen und Verstorbenen des Bürgerschüt-
zenvereins im Festzelt

anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal

14.00 Uhr Antreten aller Schützen am „Studio WE?“, Empfang des Schützen-
königs und der Ehrengäste, Marsch zum Festzelt

Preis- und Königsschießen
15.00 Uhr Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen und frischem Kaffee. Die 

Damen der Kuchentheke würden sich über einen sehr guten Zu-
spruch freuen. Kuchenspenden erwünscht (bitte anmelden unter 
02802/800664 oder 5035)

anschließend Verabschiedung des Königspaares 2009 und Proklamation des neuen 
Schützenkönigs im Festzelt, gemütliches Beisammensein und Aus-
klang

Kirmes- und Schützenfest 2010

Seite 21info@menzelen-west.de

Montag, 04. Oktober 2010

05.30 Uhr Wecken durch den Spielmannszug Menzelenerheide 

10.15 Uhr Antreten der Schützen am Festzelt
Empfang des Spielmannszuges Menzelenerheide

Preis- und Pokalschießen
Frühschoppen für Jung und Alt

 Besuch der Grundschule Menzelen (bis 11.30 Uhr)
Freifahrten für alle anwesenden Kinder

18.00 Uhr Antreten der Schützen im Festzelt, Empfang des Königspaares 
nebst Gefolge unter Beteiligung des Kinderschützenthrones, Fah-
nenschwenken,

Krönungsball mit der Band „The Atomics“

20.00 Uhr Antreten der Schützen im Festzelt, Empfang der Gastvereine, Emp-
fang des Königspaares nebst Gefolge, Jubilarehrung und Preisver-
leihung, Ständchen des Spielmannszuges Menzelenerheide

Dienstag, 05. Oktober 2010

15.00 Uhr Treffen der Schützen am Festzelt

anschließend Antreten, Einholen des Königspaares nebst Gefolge, Umzug durch 
den Ort, Rückmarsch zum Festzelt, Fahnenschwenken

 Schützenball mit der Band „Highlights“

 Ständchen des Spielmannszuges Menzelenerheide

23.00 Uhr Auszug der Fahnen aus dem Festzelt

Mittwoch, 06. Oktober 2010

10.00 Uhr Aufräumen des Festzeltes

11.00 Uhr Kirmesausklang mit deftigem Suppeneintopf 
im Schützenhaus „Am Wippött“

Programm: Kirmes- und Schützenfest 2010
Verlosung
von Smart-
phones zum 
Schützenfest
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Das diesjährige Fahnenschwenkturnier 
um den Wanderpreis des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Alpen e.V. – eine Schwenk-
fahne – fand am 19. September 2010 im 
Rahmen des Schützenfestes anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums des Bürgerschüt-
zenvereins Eintracht Bönninghardt - Vier-
quartieren in Bönninghardt statt.

Auf dem Festplatz am Waldweg boten 
die Fahnenschwenker von allen 8 Alpener 
Bruderschaften und Schützenvereinen den 
Schützen, Zuschauern und Gästen ein bun-
tes Bild.

Die gelungenen Darbietungen aller  Fah-
nenschwenker wurden entsprechend mit 
viel Beifall belohnt. Die Jury, besetzt aus 
Vorstandsmitgliedern des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Alpen und Vertretern der am 
Schwenken teilnehmenden Vereine, ermit-
telte als Sieger den Fahnen-schwenker des 
Bürgerschützenvereins Bönninghardt. Der 
Fahnenschwenker dieser Bruderschaft, Tobi-
as Börngen, erhielt für seine ausgezeichnete 
Leistung vom Vorsitzenden Winfried Weide, 
der dieses Schwenkturnier moderierte, eine 
Fahnenschwenkermedaille. Alle Fahnen-

schwenker erhielten außerdem für ihre Teil-
nahme Erinnerungswimpel.

Der Bürgerschützenverein Bönninghardt 
hat nach 2008 und 2009 nunmehr zum 3. 
Mal gewonnen und darf die Schwenkfahne 
des Heimat- und Verkehrsvereins Alpen, ge-
stiftet im Jahre 2007 als 5. Wanderschwenk-
fahne, endgültig behalten.

Alle vorgenannten Wettbewerbe hat 
der Fahnenschwenker Tobias Börngen für 
den Bürgerschützenverein Bönninghardt 
gewonnen. Hierfür konnte dieser einen Ex-
traapplaus aller anwesenden Schützen und 

Gäste entgegennehmen. Der Heimat- und 
Verkehrsverein Alpen möchte sich noch-
mals bei allen Alpener Bruderschaften und 
Schützenvereinen für ihre Teilnahme am 
Fahnenschwenk-turnier, besonders beim 
Bürgerschützenverein Eintracht Bönning-
hardt – Vier-quartieren für die Möglichkeit 
der Ausrichtung des Turniers im Jubiläums-
jahr, recht herzlich bedanken.

Fahnenschwenkturnier 2010

akz-o Den Gebäuden, die vor 1990 er-
richtet wurden, fehlt in vielen Fällen eine 
ordentliche Fassaden- und Dachdämmung. 
Somit verbrauchen Millionen von Häusern 
zu viel Energie. Als besonders effektives 

Mittel für mehr Klimaschutz und weniger 
Heizkosten gilt die Fassadendämmung, 
da eine solche Isolierung den größten Teil 
der Außenhaut eines Gebäudes abdeckt. 
Je nach Dämmstärke und vorhandenem 

Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/akz-o

Fassaden nachhaltig schützen

Druckerzeugnisse von A-Z
u.a.: Visitenkarten, Briefbogen, Durchschreibesätze, 
Flyer, Hauszeitungen, Festschriften, Plakate, Post-
karten, Einladungen: Hochzeiten, Geburtstage etc.; 

große Auswahl an Katalogen!
Weitere Drucksachen auf Anfrage.

Wir setzen
Ihre Ideen um!

Wandaufbau lassen sich Einsparungen von 
über 50 Prozent realisieren. Bestens be-
währt hat sich dabei ein carbonfaser-ver-
stärktes WDVS. Die Kohlefaser (Carbonfaser) 
ist aufgrund ihrer Eigenschaften meist als 
Verbundwerkstoff ein Hightech-Produkt. 
Carbon- bzw. Kohlenstofffasern optimieren 
in qualitativ hochwertigen Bautenschutz-
produkten das Abriebverhalten, erhöhen 
die Schlagfestigkeit und minimieren zu-
gleich den Verschleiß. Für einen optimalen 
Fassadenschutz sorgen auch die High-Tech-
Farben Amphisilan und Thermosan. Sie 
erzielen durch die feste und gleichmäßige 

Verteilung von silikatischen und organi-
schen Komponenten (Nano-Quarz-Git-ter) 
eine Vielfalt von besonders vorteilhaften 
Eigenschaften: Zu ihnen gehören eine äu-
ßerst geringe Verschmutzungsneigung, die 
Härte und Langlebigkeit von Mineralfarben 
sowie die Kreidungsstabilität und Flexibili-
tät von Dispersionsfarben. Durch die Nano-
Quarz-Gitter Technologie werden Fassaden 
ermöglicht, die über viele Jahre sauber und 
strahlend schön bleiben. Mehr unter www.
caparol.de.
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akz-o  Heidelbeeren oder Blaubeeren sind 
richtige Wunderfrüchte. Die Wilden unter ih-
nen färben sogar die Zähne blau. Doch auch 
die Kultivierten haben einiges zu bieten: 
Sportler schätzen den Antioxidansgehalt, 
denn er trägt dazu bei, dass sich der Körper 
schneller erholt und die Bänder und Sehnen 
kräftiger bleiben. Doch ganz gleich ob Sport-
ler oder lustvoller Faulenzer, als Heidelbeer-
Muffin munden sie beiden gleich gut. Und 
damit sie beim Backen gut in Form bleiben, 
verwenden Back-Enthusiasten ab sofort die 
neuen formstabilen Muffin-Formen mit zar-
tem Blumenmuster von Toppits.

Studis Schlemmer-Tipp: 
Andreas C.Studer, der TV-Koch mit der ro-

ten Kappe, hat noch einen Schlemmer-Tipp: 
„Probieren Sie auch Muffins mit Himbeeren 
oder Brombeeren. Am besten backen Sie 
gleich alle drei Versionen. Und damit die 
Früchte sich gleichmäßig im Teig verteilen, 
bestäuben Sie sie vorher mit ein wenig 
Mehl.“

Heidelbeer-Muffins (20 Stück)
Zutaten: 20 Toppits Mini Muffin-Förm-

chen 
Für den Teig: 100 g Heidelbeeren, 140 g 

Mehl, 1 1/2 TL Backpulver, 1 Eigelb, 60 g Zuk-
ker, 1 TL Vanillezucker, 4 EL Speiseöl, 100 ml 

Buttermilch, 25 g gehackte Pistazien
Für den Guss: 100 g Puderzucker, 2 EL Zi-

tronensaft, rote und blaue Lebensmittelfar-
be, bunte Zuckerstreusel

Zubereitung: 1. Heidelbeeren mit zwei 
Esslöffeln Mehl vermischen. Restliches Mehl 
mit Backpulver vermischen. Eigelb, Zucker, 
Vanillezucker, Öl und Buttermilch verrühren, 
Mehlmischung zugeben und kurz vermen-
gen.

2. Pistazien zufügen, die Mischung in 
die Förmchen füllen und im vorgeheizten 
Backofen bei 180°C (Gas: Stufe 3, Umluft 
160°C) ca. 15-20 Minuten goldbraun backen. 
Muffins auf einem Kuchengitter auskühlen 
lassen.

3. Für den Guss Puderzucker mit Zitronen-
saft glattrühren und mit Lebensmittelfarbe 
„lila“ einfärben. Muffins mit dem Guss 
verzieren, mit Zuckerstreuseln bestreuen, 
trocknen lassen und servieren.

Zubereitungszeit: ca. 35 Minuten
Backzeit: ca. 15-20 Minuten akz-o

Die Farbe Lila sorgt für Furore

akz-o Jedes sechste Haus in Deutschland 
weist Feuchteschäden auf, hat jetzt das 
Statistische Bundesamt festgestellt. In den 
meisten Fällen ist das Dach ungedämmt. 
„Wenn aus energetischen Gründen saniert 
werden soll, prüft der Fachmann auch, ob 
die alten Ziegel oder Dachsteine intakt sind“, 
erläutert Dachdeckermeister Oliver Korten-
dieck von den Dachziegelwerken Nelskamp. 
Außerdem sind Zusatzmaßnahmen wie bei-
spielsweise der Einbau einer Unterspann-
bahn notwendig. Sie schützt den Dachraum 
vor eindringender Feuchtigkeit. 

Eine nachträglich eingebaute Wärme-
dämmung spart bis zu einem Viertel der 
Heizkosten. Die Arbeiten sollten allerdings 
dem Profi überlassen werden, meint Kor-
tendieck. Denn Baufehler sind die häufigste 
Ursache für Feuchteschäden. Weil eine Zwi-
schensparrendämmung jedoch vergleichs-
weise einfach zu erledigen ist, übernehmen 
das viele Altbau-Eigentümer oft selbst.

Doch ist dieses Engagement nicht immer 
langfristig erfolgreich: Bei alten, unge-
dämmten Dächern kann wegen schadhafter 
Dachsteine oder Ziegel sowie fehlender Zu-
satzmaßnahmen häufig Feuchtigkeit ein-
dringen. Vor der Sanierung konnte sie im un-
ausgebauten Dachgeschoss „rücktrocknen“, 
war also unproblematisch. 

Wird aber der eingebaute Dämmstoff 
nass, dann besteht doppelte Gefahr: Zum 

einen verliert er seine Wirkung, wird zur 
Kältebrücke und erhöht im schlimmsten Fall 
den Wärmebedarf des Gebäudes. Außerdem 
bleibt die Feuchtigkeit im Dachgeschoss ge-
bunden und kann an den tragenden Holz-
bauteilen kondensieren – hier führt das 
Wasser zu Schäden. „Damit das gedämmte 
Dach dauerhaft funktioniert, muss das kom-
plette Dachschichten-Paket funktionieren“, 
stellt Kortendieck fest. 

Umweltschutz inklusive
Grundsätzlich sollte jeder Eigentümer 

sein Dach auf den energetischen Stand von 
heute bringen: Energiesparen rechnet sich 
angesichts steigender Öl- und Gaspreise im-
mer mehr und ist auch für die Umwelt gut, 
weil dadurch die CO

2
-Emissionen sinken. 

Sollte im Zuge der energetischen Sanierung 
eine neue Dacheindeckung erforderlich sein, 
können Investoren sogar noch mehr für die 
Umwelt tun: Mit „Climalife“ wird ein Dach-
stein geboten, der Schadstoffe aus der Luft 
über einen photokatalytischen Prozess zer-
setzt. Das funktioniert „ein Dachleben lang“ 
wie beim Kat im Auto. 

Erst das Dach, dann die Dämmung
Dämmung trocken halten

Der Winter zeigt: Gute Dachdämmung rechts, abrutschender Schnee links – dieser Eigentü-
mer sollte nachrüsten…  Foto: Nelskamp, Schermbeck/akz-o

www.
alpen.de
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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